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Herren 1. Kreisklasse Ost

SV 1947 Hammelbach II : SV 1896 Mörlenbach 
Montag, 09.10.2023, 20:00 Uhr

SV 1896 Mörlenbach spielt unentschieden beim SV 1947 
Hammelbach II in einer packenden Partie

Nach ca. 150 Minuten Spielzeit nahm der SV 1896 Mörlenbach beim 5:5 gegen den SV 1947
Hammelbach II in der Herren 1. Kreisklasse Ost einen Zähler mit. Besonders Sebastian Siegler
behielt in diesem engen Mannschaftskampf die Nerven und konnte all seine Spiele für den SV 1896
Mörlenbach gewinnen. Die Zuschauer sahen eine umkämpfte Begegnung mit 6 Fünf-Satz-Spielen
und einem Satzverhältnis von 21:22.

Der Verlauf im Einzelnen: Beim 0:3 gegen Siegler / Ziener fanden Zeeb / Schork von Anfang an
recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Völlig ungefährdet war derweil
indessen der Sieg von Fabian / Ostermeyer gegen Helmling / Hemptinne nicht, aber mehr als ein
Satz ging beim 11:7, 11:13, 11:8, 11:7 nicht verloren. Das Match hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Nach den ersten Spielen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Hin und her schaukelte das Match
zwischen Dominik Zeeb und Karl Helmling, bevor das 2:3 feststand. Die gewinnbringende Taktik
fehlte anschließend Max Fabian bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Sebastian Siegler ab
Ballwechsel 1. Da war final wirklich nichts zu holen. Beim Stand von 1:3 ging es nun weiter, als das
untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Alexander Schork gewann dann sein Spiel gegen Axel
Hemptinne eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte nicht überraschend, mit 11:4, 11:5, 11:7.
Das folgende Einzel zwischen Volker Ostermeyer und Bernd Ziener endete indessen mit einem
umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV
1947 Hammelbach II und des SV 1896 Mörlenbach. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen
Dominik Zeeb und Sebastian Siegler, bevor das zumindest auf dem Papier zu erwartende 2:3
feststand. Das war nichts für schwache Nerven. Lange mit Karl Helmling kämpfen musste Max
Fabian, bis er seinen Kontrahenten mit 11:1, 10:12, 6:11, 11:7, 14:12 niedergerungen hatte. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Fabian zu Ende ging.
3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Alexander Schork und Bernd Ziener die Schläger
kreuzten. Hierbei überließ Schork seinem Gegner im fünften Satz nicht mal einen Punktgewinn. Im
nun folgenden entscheidenden Einzel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt. Der letzte
Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam 4 Punkte, Auswärtsteam 5
Punkte. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Volker Ostermeyer und Axel Hemptinne die
Klingen kreuzten. Somit trennte man sich unentschieden.

Nach diesem Unentschieden des SV 1947 Hammelbach II geht es nun im nächsten Spiel am
14.10.2023 gegen die SG Seidenbuch, während der SV 1896 Mörlenbach am 17.10.2023 gegen die
KSG Kreidach II antritt.

 Statistik:
 SV 1947 Hammelbach II

Doppel: Zeeb / Schork 0:1, Fabian / Ostermeyer 1:0 
Einzel: D. Zeeb 0:2, M. Fabian 1:1, A. Schork 2:0, V. Ostermeyer 1:1 

 SV 1896 Mörlenbach
Doppel: Siegler / Ziener 1:0, Helmling / Hemptinne 0:1 
Einzel: S. Siegler 2:0, K. Helmling 1:1, B. Ziener 1:1, A. Hemptinne 0:2
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